
lnterpellation betreffend Abgabe von Gratiskarten für das Theater

Basel

Am 6. März2018 konnten am Empfangsschalter der Gemeindevenrualtung Binningen

Gratiskarten für das Theater Basel für verschiedene Aufführungen bezogen werden'

Dies war in einem lnserat im Binninger Anzeiger vorgängig angekündigt worden.

Gemäss einem Artikel des Onlineportals ,,Onlinereports" vom 8. März 2018 wurden

die Karten nach öffnung des Schalters um 08.00 innerhalb 10 Minuten verschenkt.

Die Bezügerinnen/Bezüger hätten sich dabei nicht einmal als Ortsansässige

ausweisen müssen.
Ursprünglich wurde vor Jahren beschlossen, dass Binningen einen Betrag von

jährlich 40'000 Franken an das Theater Basel leistet. Dieser Betrag sollte zur Hälfte

dem Theater direkt zukommen und die andere Hälfte in Form von Gratiskarten an

interessierte Einwohnerinnen und Einwohnern abgegeben werden.

Wir bitten den Gemeinderat um Beantwortung folgender Fragen

1. Wieviel Theaterkarten wurden am 6. Mär22018 an die anwesenden

Personen abgegeben?

2. Welchem Wert entsprechen die abgegebenen Karten?

3. Stimmt es, dass die Bezügerinnen/Bezüger die Karten erhielten, ohne ihre

Ortsansässigkeit zu belegen?

4. Erachtet der Gemeinderat diese Form der Abgabe als sinnvoll?

5. Kommt ev. eine andere, ,,gerechtere" Form der Abgabe der Theaterkarten
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